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Allgemeine Geschäftsbedingung - jado Flex Theme 

1. Geltungsbereich 

(a) Die nachfolgenden Geschäftsbedingungen sind Bestandteil aller Verträge über die Nutzung des jado Flex 
Themes zwischen der jado GmbH, Schlosshof 7, 82229 Seefeld (nachfolgend jado) und dem Auftraggeber. Sie 
gelten für alle Leistungspakete, insbesondere für das jado Flex Theme (39,00 € inkl. MwSt./Monat) sowie das 
jado Flex Theme inkl. Hosting (49,00 € inkl. MwSt./Monat). 

(b) Abweichende Geschäftsbedingungen des Auftraggebers erkennt jado nicht an, es sei denn, jado stimmt 
diesen ausdrücklich schriftlich zu. 

(c) Diese Geschäftsbedingungen gelten auch für künftige Geschäfte mit dem Auftraggeber in ihrer dann 
gültigen Fassung. Die jeweils aktuelle Fassung ist auf der Homepage von jado (flex.ja.do) abrufbar. 

2. Vertragsgegenstand und Leistungspakete 

(a) Gegenstand des Vertrages ist die zeitlich befristete Nutzungsüberlassung des jado Flex Themes für die 
WordPress-Plattform. Der Auftraggeber erhält ein einfaches, nicht übertragbares Nutzungsrecht für eine (1) 
WordPress-Installation. 

(b) jado bietet folgende Leistungspakete an: 

Paket 1 – jado Flex Theme: 39,00 € inkl. MwSt. pro Monat. Enthält die Lizenz zur Nutzung des jado Flex Themes 
sowie Updates und grundlegenden Support. Hosting ist nicht enthalten. 

Paket 2 – jado Flex Theme inkl. Hosting: 53,00 € inkl. MwSt. pro Monat. Enthält die Lizenz zur Nutzung des jado 
Flex Themes, Updates, grundlegenden Support sowie das Hosting der Website auf einem jado-Server (vgl. § 5). 

(c) Die im Leistungsumfang enthaltenen Einzelheiten ergeben sich aus der jeweiligen Produktbeschreibung auf 
flex.ja.do. 

(d) Mehr- oder Sonderleistungen außerhalb des Leistungspakets werden gesondert vereinbart und in 
Rechnung gestellt. Es gilt ein Stundensatz von EUR 110,00 zzgl. MwSt., sofern nicht anders vereinbart. 

3. Angebote und Vertragsschluss 

(a) Alle Angebote von jado sind freibleibend und unverbindlich, es sei denn, sie werden ausdrücklich als 
verbindlich bezeichnet oder enthalten eine bestimmte Annahmefrist. 

(b) Der Vertrag kommt mit der Annahme des Angebots durch den Auftraggeber und der Bestätigung durch 
jado zustande. Eine besondere Form ist nicht erforderlich; insbesondere genügt die Übermittlung per E-Mail. 

(c) jado behält sich das Eigentum und sämtliche Nutzungsrechte an allen im Rahmen von Angeboten und 
Vertragsverhandlungen übermittelten Unterlagen (Entwürfe, Layouts, Software etc.) vor. Der Auftraggeber darf 
diese ohne ausdrückliche schriftliche Zustimmung von jado weder Dritten zugänglich machen noch in 
sonstiger Weise veröffentlichen, nutzen, vervielfältigen oder verändern.
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4. Laufzeit und Kündigung 

(a) Der Vertrag wird für eine Mindestlaufzeit von 12 Monaten geschlossen. Wird der Vertrag nicht rechtzeitig 
gekündigt, verlängert er sich automatisch um jeweils weitere 12 Monate. 

(b) Die ordentliche Kündigung ist mit einer Frist von 3 (drei) Monaten zum Ablauf der jeweiligen 
Vertragslaufzeit möglich. Maßgeblich ist der Eingang der Kündigung bei jado vor Ablauf dieser Frist. 

(c) Die Kündigung bedarf der Schriftform (Brief oder E-Mail). Eine mündliche Kündigung ist nicht wirksam. 

(d) Das Recht zur fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. Ein wichtiger Grund liegt für 
jado insbesondere vor, wenn der Auftraggeber gegen die Pflichten aus § 6 verstößt, sich mit der Zahlung von 
mehr als zwei Monatsbeiträgen in Verzug befindet oder in einem Insolvenzverfahren steht. 

(d) Nach Vertragsbeendigung erlöschen alle Nutzungsrechte des Auftraggebers am jado Flex Theme mit 
sofortiger Wirkung. Im Falle des Pakets 2 ist jado berechtigt, die Domain und die Hosting-Umgebung des 
Auftraggebers freizugeben und die gespeicherten Daten zu löschen. 

5. Preise und Zahlung 

(a) Die Preise verstehen sich in EUR und sind Bruttopreise (inkl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer). Die 
monatlichen Nutzungsentgelte betragen: 

jado Flex Theme (Paket 1): 39,00 € inkl. MwSt. pro Monat 
jado Flex Theme inkl. Hosting (Paket 2): 53,00 € inkl. MwSt. pro Monat 

(b) Die monatlichen Nutzungsentgelte sind jährlich im Voraus zu zahlen. jado stellt hierüber eine Rechnung 
aus. Die Zahlung ist innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Rechnung ohne Abzug fällig. 

(c) Bei Zahlungsverzug ist jado berechtigt, Verzugszinsen in Höhe von 9 Prozentpunkten über dem jeweiligen 
Basiszinssatz zu berechnen. Daneben behält sich jado das Recht vor, bei Zahlungsverzug von mehr als 8 
Wochen die Nutzung des Themes und/oder des Hostings zu sperren, bis der ausstehende Betrag vollständig 
beglichen ist. 

(d) jado ist berechtigt, die Preise mit einer Ankündigungsfrist von einem Monat zum Beginn eines neuen 
Vertragsjahres anzupassen. Erhöhungen von mehr als 5 % räumen dem Auftraggeber ein 
Sonderkündigungsrecht ein, das innerhalb von vier Wochen nach der Ankündigung ausgeübt werden muss. 

(e) Eine Aufrechnung durch den Auftraggeber ist nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten 
Forderungen zulässig. 

6. Mitwirkung und Pflichten des Auftraggebers 

(a) Der Auftraggeber verpflichtet sich, alle erforderlichen Mitwirkungsleistungen zu erbringen, insbesondere 
die Zurverfügungstellung von Inhalten, Texten, Bildern, Daten und sonstigen Informationen für die Website. 

(b) Der Auftraggeber ist für die sachliche und fachliche Richtigkeit sowie Vollständigkeit der von ihm 
bereitgestellten Inhalte allein verantwortlich. Er sichert zu, alle erforderlichen Rechte und Nutzungslizenzen für 
das bereitgestellte Material zu besitzen. 
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(c) Der Auftraggeber gewährleistet, dass seine Website und die darin enthaltenen Inhalte nicht gegen 
gesetzliche Verbote, die guten Sitten oder Rechte Dritter verstoßen. Insbesondere verpflichtet er sich, keine 
pornographischen, rechtsextremistischen, rassistischen, beleidigenden oder sonstigen rechtswidrigen Inhalte 
zu veröffentlichen. 

(d) Der Auftraggeber trägt sämtliche Kennzeichnungspflichten, die aufgrund des Inhalts seiner Website 
bestehen (insbesondere Impressumspflicht, Datenschutzerklärung). Er stellt jado von allen Ansprüchen frei, die 
Dritte wegen der Verletzung einer solchen Pflicht geltend machen. 

(e) Erbringt der Auftraggeber erforderliche Mitwirkungsleistungen nicht, nicht vollständig oder nicht 
rechtzeitig, so ist er für daraus resultierende Verzögerungen und Mehrkosten allein verantwortlich. 
Mitwirkungsleistungen des Auftraggebers sind grundsätzlich unentgeltlich. 

7. Keine Haftung für Inhalte des Auftraggebers 

(a) jado übernimmt keinerlei Verantwortung oder Haftung für die vom Auftraggeber auf der Website 
veröffentlichten Inhalte (Texte, Bilder, Daten, Dokumente, Links etc.). Die inhaltliche Verantwortung liegt 
ausschließlich beim Auftraggeber. 

(b) jado ist nicht verpflichtet, die vom Auftraggeber bereitgestellten Inhalte auf mögliche Rechtsverstöße zu 
überprüfen. Sollte jado jedoch leicht erkennbare und offensichtliche Rechtsverstöße feststellen, wird jado den 
Auftraggeber unverzüglich darauf hinweisen und ist berechtigt, die betroffenen Inhalte oder die gesamte 
Website bis zur Klärung zu sperren. 

(c) Der Auftraggeber stellt jado von sämtlichen Ansprüchen Dritter frei, die aufgrund der vom Auftraggeber 
veröffentlichten oder zur Verfügung gestellten Inhalte geltend gemacht werden, einschließlich der Kosten einer 
eventuell erforderlichen Rechtsverteidigung. 

(d) Dies gilt insbesondere für Ansprüche wegen Verletzung von Urheberrechten, Markenrechten, 
Persönlichkeitsrechten, Wettbewerbsrecht sowie für Verstöße gegen die DSGVO oder sonstige 
datenschutzrechtliche Vorschriften. 

8. Hosting-Leistungen (nur Paket 2) 

(a) Im Rahmen von Paket 2 stellt jado dem Auftraggeber Serverkapazität zur Verfügung. Die Einzelheiten 
ergeben sich aus der jeweiligen Leistungsbeschreibung auf flex.ja.do. 

(b) jado gewährleistet eine Serververfügbarkeit von 99 % im Jahresmittel. Dies gilt nicht für Zeiten, in denen 
der Server aufgrund von Umständen, die jado nicht zu vertreten hat, nicht erreichbar ist, insbesondere für 
Wartungsarbeiten, höhere Gewalt oder Störungen im Internetverkehr. 

(c) Es besteht kein Anspruch des Auftraggebers auf dauerhaft dieselbe IP-Adresse. 

(d) Der Auftraggeber verpflichtet sich, die Serverressourcen nicht durch übermäßige Skripte, frei zugängliche 
Besucherzähler, Chat-Systeme oder sonstige ressourcenintensive Anwendungen zu überlasten. Bei einem 
Verstoß ist jado berechtigt, die Website vorübergehend zu sperren und den Auftraggeber hierüber unverzüglich 
zu informieren. 

(e) Sollten Top-Level-Domains Bestandteil des Auftrags sein, gelten ergänzend die Vergaberichtlinien der 
zuständigen nationalen Organisationen (für Deutschland: DENIC). jado agiert bei der Domainregistrierung 
lediglich als Vermittler und hat keinen Einfluss auf die Vergabe oder die Freiheit der Domain von Rechten 
Dritter.
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(f) Nach Vertragsbeendigung ist jado berechtigt, die Domain freizugeben. Wechselt der Auftraggeber den 
Provider, muss die Domain innerhalb von 2 Monaten mittels Konnektivitätskoordination von jado abgezogen 
werden. 

9. Rechte und Nutzungsrechte 

(a) jado behält sich bis zur vollständigen Erfüllung sämtlicher Zahlungsansprüche das Eigentum an den 
erbrachten Leistungen vor. 

(b) Nach vollständiger Zahlung der vereinbarten Vergütung räumt jado dem Auftraggeber ein einfaches, nicht 
ausschließliches und nicht übertragbares Nutzungsrecht am jado Flex Theme für die Dauer des 
Vertragsverhältnisses ein. Mit Beendigung des Vertrages erlöschen alle Nutzungsrechte. 

(c) Eine Weiterlizenzierung an Dritte oder eine Unterlizenzierung bedarf der vorherigen ausdrücklichen 
schriftlichen Zustimmung von jado. 

(d) Der Auftraggeber darf das Theme nicht ohne ausdrückliche Zustimmung von jado verändern oder 
bearbeiten, soweit dies nicht für den vertragsgemäßen Gebrauch erforderlich ist. 

10. Gewährleistung 

(a) Bei Mängeln der Leistung stehen dem Auftraggeber die gesetzlichen Gewährleistungsrechte zu. 

(b) Gewährleistungsansprüche verjähren 12 Monate nach Abnahme der jeweiligen Leistung. 

(c) Die Gewährleistungsansprüche entfallen, wenn der Auftraggeber die erbrachte Leistung ohne Zustimmung 
von jado ändert und dadurch die Mängelbeseitigung unzumutbar erschwert oder unmöglich wird. 

(d) Der Auftraggeber hat jado bei der Behebung von Mängeln soweit erforderlich zu unterstützen und alle 
notwendigen Informationen und Unterlagen zur Verfügung zu stellen. 

11. Haftung von jado 

(a) Für Schäden haftet jado bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit unbeschränkt. In Fällen einfacher 
Fahrlässigkeit haftet jado nur, wenn es sich um die Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht 
(Kardinalpflicht) handelt. Kardinalpflichten sind diejenigen Pflichten, deren Nichterfüllung das Erreichen des 
Vertragszwecks erheblich gefährdet. 

(b) Bei fahrlässiger Verletzung einer Kardinalpflicht ist die Haftung auf vorhersehbare, vertragstypische 
Schäden beschränkt, der Höhe nach auf EUR 25.000. 

(c) Die Haftung wegen Schäden an Leben, Körper oder Gesundheit sowie aufgrund zwingender gesetzlicher 
Vorschriften bleibt unberührt. 

(d) Für den Verlust von Daten haftet jado nur, soweit ein solcher Verlust durch angemessene 
Datensicherungsmaßnahmen des Auftraggebers nicht zu verhindern war. Die Haftung ist auf den typischen 
Wiederherstellungsaufwand beschränkt, der bei regelmäßiger Datensicherung angefallen wäre. 

(e) Vorstehende Regelungen gelten auch für die Haftung für Handlungen von Erfüllungsgehilfen. 
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12. Höhere Gewalt 

(a) Können aufgrund höherer Gewalt vertragliche Verpflichtungen nicht oder nicht rechtzeitig erbracht werden, 
ist jado für die Dauer und eine angemessene Anlaufzeit danach von der Pflicht zur Leistungserbringung befreit. 

(b) Als höhere Gewalt gelten insbesondere Streik, Aussperrungen, Energie- und Rohstoffmangel sowie 
Leistungsunterbrechungen oder Verzögerungen durch Dritte, die jado nicht zu vertreten hat. 

(c) jado verpflichtet sich, den Auftraggeber unverzüglich von Fällen höherer Gewalt zu unterrichten. 

13. Datenschutz 

(a) jado verarbeitet personenbezogene Daten des Auftraggebers ausschließlich zur Vertragserfüllung und nach 
Maßgabe der geltenden Datenschutzgesetze, insbesondere der DSGVO. 

(b) Soweit zur Vertragserfüllung erforderlich, ist jado berechtigt, Daten an beauftragte Dritte (z. B. Hosting-
Rechenzentren) weiterzugeben. Diese Dritten werden vertraglich zur Einhaltung der datenschutzrechtlichen 
Anforderungen verpflichtet. 

(c) Der Auftraggeber wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass ein vollumfänglicher Datenschutz bei 
Übertragungen im Internet nicht gewährleistet werden kann. Der Auftraggeber ist selbst verantwortlich für die 
Sicherheit der von ihm auf dem Server abgelegten Daten. 

(d) Soweit der Auftraggeber über seine Website personenbezogene Daten von Dritten verarbeitet, ist er selbst 
als Verantwortlicher im Sinne der DSGVO tätig. jado haftet nicht für Datenschutzverstöße, die aus der 
inhaltlichen Gestaltung der Website durch den Auftraggeber resultieren. 

14. Leistungsänderungen 

(a) Sollte der Auftraggeber nach Vertragsschluss Änderungen in Art und Umfang der vereinbarten Leistungen 
wünschen, teilt er dies jado schriftlich mit. jado prüft die Machbarkeit und teilt dem Auftraggeber die 
Auswirkungen auf Fristen und Kosten mit. 

(b) Leistungsänderungen werden nur nach schriftlicher Vereinbarung durchgeführt. 

15. Schlussbestimmungen 

(a) Erfüllungsort ist, soweit nichts anderes vereinbart ist, der Sitz von jado. 

(b) Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus dem Vertragsverhältnis ist München. Gegenüber Kaufleuten ist jado 
berechtigt, auch am Sitz ihrer Niederlassung zu klagen. 

(c) Auf die Rechtsbeziehungen zwischen jado und dem Auftraggeber findet ausschließlich deutsches Recht 
Anwendung. Das UN-Kaufrecht (CISG) ist ausgeschlossen. 

(d) Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen dieser AGB berührt nicht die Gültigkeit der übrigen 
Bestimmungen. Etwaige Lücken sind durch eine Regelung zu schließen, die dem wirtschaftlichen Zweck der 
Parteien am nächsten kommt. 

(e) Änderungen und Ergänzungen dieser AGB bedürfen der Textform (z. B. Email). Das gilt auch für die 
Aufhebung des Textformerfordernisses selbst. 


